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Kirche hilft 
Menschen in 
ihren Lebens-
verhältnissen

Kirche erhebt 
die christliche 
Stimme in der 
Gesellschaft

Kirche bietet 
individuelle 

Lebensbegleitung

Kirche eröffnet 
Gemeinschaft

Kirche bewahrt, 
vermittelt und 

deutet die 
christliche 
Botschaft

Kirche eröffnet 
Räume für 

Religion

Kommunikation 
des 

Evangeliums



Ein Prozess – drei Zielgruppen – drei Formate

1. Der Gremienweg
a. Verständigung über den "Auftrag der Kirche und die strategischen Kriterien“ in den Kreissynoden

b. Landessynode bleibt Entscheidungsgremium, hört auf den regionalen und digitalen Weg

2. Der „regionale“ Weg (regionale Großgruppenkonferenzen und Abschlusskonferenz)
a. voneinander hören und miteinander reden, gemeinsame Diskussion

b. Mitdenker*innen aus den Ebenen der Landeskirche und Repräsentant*innen aus Wirtschaft, Politik, Kultur, 
Presse/Öffentlichkeit, Engagierte in Gemeinwesen und Diakonie, Verbundene und solidarisch Kritische

3. Der „digitale“ Weg  

a. hören, Kommunikations- und Erfragungsweg
b. mit Fokusgruppen (eine Vielfalt an Menschen, Zielgruppen, Interessen …)

c. vertiefend – je einen halben Tag



Vom Auftrag der Kirche und den fünf strategischen 

Kriterien zum Verständigungsprozess

„The method is the message“

Wenn wir miteinander reden und mit anderen ins Gespräch kommen, dann geschieht etwas. 

Wir erleben uns gemeinsam als Kirche, wenn wir uns miteinander auf den Weg machen zu 
folgenden Fragen: 

Wozu sind wir als Kirche da? 

Was ist unser Auftrag? 

Wie würden wir ihn heute beschreiben?

… auf der Grundlage des Entwurfs von U. Pohl-Patalong und E. Hauschildt

D.h. wie wir den Prozess gestalten, in welchem Kommunikationssetting wir miteinander reden, 
hat Einfluss auf die Ergebnisse.



Januar 21 Frühjahr 21 Sommer 21

Dekane-
konferenz

Kollegium

Studienseminar

Rat

Theol. Kammer

…

Landes-

synode

Kreissynoden bis Oktober 

Pfarrkonferenzen ab Mai 2021

Prädikant*innen-
konvente

Sprengeltreffen  
Pfarrer*innen

KKAL-

Tagung

Regionale 

Großgruppen-

konferenzen

Herbst 21 ab 2022

Landes-

synode

Regional-

konferenzen

Referate / 

Kuratorien / 

Gremien
…

Prozessschritte

digitaler Weg

Kirchenmusiker*  
innenkonferenz

…
Schulpfarrer*  

innenkonferenz

Rat

Kollegium

Konzeptions-
workshop Fokusgruppen

Kammern



Unterstützendes Material

für Kreissynoden: 

- methodische Bausteine

- Angebot der digitalen Schulung durch das Referat Erwachsenenbildung

- Mitglieder der Steuerungsgruppe als Referierende zum Auftrag der Kirche

für Kirchenvorstände:

- digitaler Abend für interessierte Kirchenvorsteher*innen zum Auftrag der Kirche 

durch das Referat Gemeindeentwicklung

- Angebot von KV-Tagen im Kooperationsraum durch die Kirchenvorstandsarbeit



Unterstützendes Material

für Gemeindebriefe / Homepages von Kirchengemeinden / zum Nachlesen: 

- Textbausteine zum Auftrag der Kirche

- Bericht der Bischöfin in leichter Sprache

- Schaubild zum Auftrag der Kirche und den Kriterien als PowerPoint -Folien

- Kurz-Video zum Auftrag der Kirche 

ekkw.de/unsere_kirche/reformprozess

http://intranet/aktuelles/Reformprozess/default.aspx



Aus der Arbeit der Steuerungsgruppe

AG Regionalkonferenzen – Konzeption und Begleitung der drei Wege

AG Finanzströme – Sichtbarmachen der Finanzströme zur Wahrnehmung der sechs 

Grundaufgaben

AG Aushandlungsprozesse – Operationalisierbarkeit der Kriterien, um sie bei den 

Entscheidungen zur Verteilung der Finanzen anwenden zu können

Spurgruppe Innovation – Implementierung von Innovationsförderung (Vergabekriterien, 

Aufbau von Netzwerken etc.)

AG Zugehörigkeit und Bindung – Zugehörigkeitserleben von Menschen verändert sich 

und wie können wir als bisher mitgliederorientierte Kirche darauf reagieren?

AG Kommunikation – Kommunikation im Prozess und über den Prozess 



Aus der Arbeit der Steuerungsgruppe

... den Paradigmenwechsel begleiten: Vom Auftrag her Bestehendes überdenken

- vom Auftrag der Kirche her Struktur der Kirche weiterentwickeln

- Kirche in der Vielfalt der kirchlichen Orte sehen

- Entscheidungshilfen für Prioritäts-/Posterioritätssetzungen entwickeln

- Beteiligung und Lösungssuche eröffnen und Verantwortung ermöglichen



Vielen Dank an alle, 

die seit 2012 im Reformprozess auf dem Weg sind.


